


Liebe Vereinsmitglieder, Freunde & Förderer, liebe Gäste,

vor Euch liegt ein Heft mit einigen Einblicken in die
Geschichte unseres SC Blau-Weiß Vehlage – gegründet
1975 und heute, nach 50 Jahren, immer noch „am Ball“!
Man könnte wohl fast sagen, Totgesagte leben länger!

Wir haben viele Stunden zusammengesessen, um längst
Vergangenes wieder ans Licht zu holen und es war gelinde
gesagt „kein Zuckerschlecken“, die hier zu lesenden Zeilen

auf Papier zu bringen. Vieles war längst vergessen,
Manches nicht mehr klar in Erinnerung – Ihr dürft darauf

vertrauen, dass wir uns viel Mühe gegeben haben ein
möglichst vollständiges Bild der Geschichte unseres

kleinen, aber doch beeindruckenden Vereines zu
skizzieren.

Heute möchten wir mit Euch das 50-jährige Bestehen von
Blau-Weiß Vehlage feiern – seht es uns bitte nach, wenn
nicht alle Beteiligten hier namentlich erwähnt werden
oder für Euch wichtige Ereignisse eventuell hier nicht

niedergeschrieben sind – wir handelten in bester Absicht
und freuen uns, über jede Korrektur und Ergänzung für

das nächste Jubiläum! Sprecht uns gerne an und wir
werden Eure Informationen gerne aufnehmen.

Wir haben erfahren, wie unglaublich engagiert und
tatkräftig die Gründungsmitglieder den Beginn unserer

Vereinsgeschichte angepackt haben 
oft ohne Rücksicht auf Ihre eigenen Belange.



Wir möchten denen, die damals so viel Zeit und Herzblut
investiert haben an dieser Stelle einmal von Herzen

danken.
Da er sich im Heft nicht so recht entdecken lässt, er ist

einfach zu bescheiden, möchten wir an dieser Stelle
einmal ein ganz großes Lob an unseren Geschäftsführer
Miguel Matos Ferreira richten. Du bist echt der Knaller
und ohne Dein Engagement könnten wir heute hier in

dieser Form nur ganz schlecht unser Jubiläum bestreiten.
Zum Abschluss unseres Begrüßungswortes möchten wir

Euch ermutigen, einander weiter zu motivieren und
engagiert in unserem Verein mitzuwirken. Es ist keine

vertane Zeit – im Gegenteil – Ihr bekommt Gemeinschaft,
Wertschätzung, Spaß, Fitness und Lebensqualität für Eure

eingesetzte Zeit zurück – ein ziemlich guter Deal!
Wir sehen uns beim Kinderturnen, auf dem Fußballplatz,

an der Tischtennisplatte, vor der Dartscheibe oder bei der
Wirbelsäulengymnastik!

Ihr vermisst eine Sportart oder habt eine gute Idee?Na
dann mal her damit! Sprecht uns gerne an!

Herzlich grüßt Euch Euer Team vom
 SC Blau-Weiß Vehlage!



Du brauchst keinen
Urlaub, du brauchst uns.

 

Jetzt entdecken!
homedeluxe.de

Holdirdas Spa-FeelingnachHause–miteinem
Whirlpool, der Entspannung auf Knopfdruck liefert.



Gasthaus
Bad Fiestel

 Regional! Frisch! Fair! Lecker!

Kontakt:
 Heinrich-Knolle-Weg4in32339 Espelkamp

Telefon und WhatsApp 05743 1530

Mail: info@gasthaus-fiestel.de

Homepage: www.gasthaus-fiestel.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Montag ab 17:30Uhr

Sonntags Mittagstisch 12Uhr - 14:30Uhr

und Abends schon ab 17Uhr

Dienstag und Mittwoch Ruhetag



Die Geschichte des SC Blau-Weiß Vehlage 1975 – 2025

In den frühen siebziger Jahren gab es Gebietsreformen in
Nordrhein-Westfalen. Auch wir blieben davon nicht

verschont und wurden der Stadt Espelkamp
angeschlossen. Für uns bedeutete das vor allem eines –
unsere kleine, vertraute Grundschule sollte schon bald

ihre Eigenständigkeit verlieren und bald schließen würde.

Das Sportgelände der Vehlager Schule war über Jahre
hinweg unser Treffpunkt gewesen. Dort wurden kleine

Turniere ausgetragen, Pausenfußball gespielt und
Freizeitkicks organisiert. Nun drohte jedoch, dass das

Areal zum Baugebiet werden sollte, Häuser statt
Ballspiele.

Durch einen klugen Hinweis aus dem Umfeld der Stadt
Espelkamp erfuhren wir, dass die Gründung eines

Sportvereins die Bebauung der Fläche verhindern könne.
Es waren Helmut Bredebusch sowie Hartmut und Inge
Gehrmann, die diesen Gedanken aufgriffen. In vielen

Gesprächen im Ortstmittelpunkt, dem Gasthaus Rose,
wurde über die Idee gesprochen und schließlich die

Vereinsgründung am 7. Januar 1975 im Saal des
Gasthauses Rose vollzogen. 38 Frauen und Männer kamen

zusammen, um bei der Gründung ihres SC Blau-Weiß
Vehlage dabei zu sein.



1975 – Erste Schritte und Aufnahme in die Verbände

Wir wählten einen Vorstand, der die Geschicke des neuen
Vereins lenken sollte:

1.Vorsitzender: Helmut Bredebusch
2.Vorsitzender: Gerhard Büttemeier

Geschäftsführung: Hartmut und Inge Gehrmann
Kassierer: Werner Nolte und Wilhelm Katenbrink

Jugendobleute: Günter Pittruff und Günter Kostezki
Ältestenrat: Heinz Ahrens, Heinrich Siebe und Ernst

Hederich
Kassenprüfer: Helmut Rust und Heinz Kokemohr

Die Euphorie war groß! Auch Heinz Rose, unser Gastwirt
und väterlicher Freund war begeistert und sagte seine

Unterstützung zu. Mit seinen Kontakten, seiner
Hilfsbereitschaft und seiner Gastfreundschaft war er von
Anfang an eine wichtige Stütze unseres Vereins. Offiziell

trat er zwar nie in den Vorstand ein, war aber doch
unersetzlich und blieb dem Verein bis zu seinem Tode im

Jahr 2014 eng verbunden.

In diesen Tagen entstand auch unser Vereinswappen.
Entworfen wurde es von Inge Gehrmann am heimischen

Küchentisch. Blau und Weiß – unsere Farben, nicht
zuletzt, weil viele von uns damals glühende Schalke-Fans
waren. Zugleich integrierte sie Elemente aus dem Wappen

des VfL Bochum als Hommage an die Herkunft ihres
Mannes Hartmut. Dieses Wappen prangt, wenn auch in
leicht geänderter Form, bis heute auf unseren Trikots,

Bannern und Fahnen.



Nach einer groß angelegten Umfrage im Dorf kam man
schnell zu der Erkenntnis, dass Fußball und Tischtennis

den größten Zuspruch fanden.
 

Also stellten wir am 8. April den Antrag für die Aufnahme
in die Verbände des DFB, FLVW (Fußball- u.

Leichtathletikverband Westf.) und des WTTV
(Westdeutscher Tischtennis-Verband). Die Anträge

wurden noch im selben Monat bewilligt und so durften
wir loslegen.



Die 1. Herren-Fußballmannschaft, trainiert von Reinhard
Holtkamp wurde aufgestellt. Günter Pittruff nahm die
Kinder an die Hand, Dieter Duffe trainierte unsere D-

Jugend. Erste Schiedsrichter waren Uwe Pomplun,
Michael Pürsten und Uwe Roloff. 1. Platzwart

wurde Wilfried Finke. Bald danach setzten die Fußballer
durch den ersten Sieg beim Stadtpokal in Isenstedt ein

erstes Ausrufezeichen.

Artikel 04.07.1975
ERSTER SIEG für die neugegründete Fußballmannschaft

des SC „Blau-Weiß“ Vehlage, die anlässlich der
Stadtpokalspiele in Isenstedt gegen die zweite

Mannschaft des Veranstalters mit 3:2 gewann. Es klappte
noch nicht alles nach Wunsch, aber der Wille zu einer
spielerischen Einheit ist da. Nach dem Motto: „Aller

Anfang ist schwer“, wollen die Blau-Weißen in weiteren
Freundschaftsspielen Erfahrung sammeln, um dann an

den Rundenspielen der 3. Fußballkreisklasse in der Saison
1975/76 teilzunehmen. Unser Bild zeigt die 

SC-Mannschaft mit Betreuern.



Bereits an zwei Tischen im Obergeschoss der Vehlager
Schule wurde an fünf Tagen in der Woche fleißig trainiert.

Die neu gegründete Tischtennisabteilung unter der
Leitung von Hartmut Gehrmann ließ sich dabei selbst von

der undichten Decke nicht aufhalten. Noch im selben
Jahr starteten die ersten Teams in den Spielbetrieb:
gemeldet wurden zwei Mädchenmannschaften, zwei

Jungenmannschaften und ein Herrenteam.





Noch im Jahr 1975 gab es erste Kontakte zum Kinder-u.
Jugendheim „Sophienheim“ in Arolsen, einer Einrichtung
des Diakonischen Werkes. In der Folge entstand die Idee,
die Kinder der Einrichtung zu unserer Sportwerbewoche

1976 einzuladen.

Ende des Jahres hatte der Verein bereits 100
Mitglieder.



1976 – Die erste Sportwerbewoche
 Gemeinsam mit den Kindern des Sophienheims, die bei

verschiedenen Vehlager Familien untergebracht wurden,
feierten wir ein tolles Fest. Sport und Gemeinschaft

standen hier im Vordergrund. Das Programm begeisterte
alle Vehlager und so wurde beschlossen, die

Sportwerbewoche zum Festen Bestandteil unseres
Vereinslebens zu machen.

1977 – Ausbau des Sportgeländes
In diesem Jahr wurde der Sportplatz durch die neue

Beleuchtungsanlage und mit den Absperrgittern hinter
den Toren aufgewertet.

Am Platz entstand in Eigenleistung unsere erste
Vereinshütte. Mit großer Unterstützung von Heinz Rose
wurde das Vorhaben in die Tat umgesetzt und so konnte

der Verein ab sofort Speisen und Getränke direkt am Platz
anbieten. Die Hütte wurde zum Mittelpunkt der

Fußballaktivitäten, sie war der perfekte Ort für den
Austausch zwischen „Fußballexperten“ und Sportlern.

Benno Krentz wurde neuer Trainer der
 1. Herren-Fußballmannschaft.



In diesem Jahr wäre das große Kinderfest beinahe
geplatzt, weil Hartmut Gehrmann ins Krankenhaus

musste. Inge Gehrmann nahm den Zettelblock, formte
Teams, verteilte Aufgaben – und aus „oh je“ wurde ein
Fest mit über fünfzig Kindern: Sackhüpfen, Blinde Kuh,

Zeitungsspiel, Hindernislauf und eine Tombola
begeisterten die jungen Teilnehmer. Alle Vereinsmitglieder

halfen mit und sorgten für einen unvergesslichen Tag.





Ilse Schwarze startete noch im gleichen Jahr unsere 1.
Frauen-Turngruppe in der Sporthalle Benkhausen. In

diesem Zuge traten wir auch dem Westfälischen
Turnerbund bei. Die 3. Sparte unseres Sportvereins war

geboren. In den Folgejahren leiteten nacheinander Bärbel
Kolkhorst, Ulrike Pittruff und Monika Dümke die

Abteilung.

1978 – 1980 - Erste sportliche Erfolge

Else Kostezki bot erstmals Kinderturnen an, das im Dorf
sofort großen Anklang fand.

Im Herrenbereich richtete Blau-Weiß Vehlage erstmals
den Stadt- und den Altherren-Pokal aus.



1978 wurden im Fußballbereich die ersten Kinder- und
Jugendmannschaften aufgestellt.



mittwald.de/karriere

Komm in unser Team!

Game on – deine Zukunft wartet!
Finde deinen Platz: mittwald.de/karriere

Bei mittwald findest du mehr als eine Ausbildung
oder ein duales Studium – du hast die Chance,
deine Skills einzubringen und das Web
von morgen mitzugestalten. Was dich erwartet?
Flexible Arbeitszeiten, modernste Technologien
und ein Team, das zusammen hält wie eine
eingespielte Crew. 

Und das Beste: Bei uns gibt’s den XP-Boost für 
deine Skills – und alle sehen’s, online und offline!

Espelkamp: Unser Tech-Hub für
Innovation und Wachstum
Sichere Zukunft: Übernahmegarantie 
bei guter Leistung 
Starker Support: Paten, Azubi-Team 
& Ausbildungsleitung
mittwald-Vibes: Leidenschaftlich 
– arbeiten, feiern, wachsen

Enter the 
Real Arena

 Deine nächste Mission: Werde Teil von mittwald!



Die Tischtennisabteilung entwickelte sich prächtig und so
krönten sich die Vehlager Mädchen zum Kreismeister –

Sabine Holtkamp und Helga Schwab wurden zudem noch
Kreismeisterinnen im Doppel. Sabine Holtkamp

qualifizierte sich nach dem Gewinn der Kreis- und
Bezirksrangliste sogar für die Westdeutsche Endrangliste.

Im Oktober 1978 erfolgte wieder die alljährliche Fahrt zu
einem Bundesligaspiel – in diesem Fall war es die Partie

SV Werder Bremen gegen den FC Bayern München.
Neuer Trainer der Fußball-Herren wurde 1979 Rolf Alt.



1981–1985 – Erstes Ausrufezeichen der Fußballjugend &
Damen-Fußballmannschaft

Anfang der Achtziger setzte unsere Knabenmannschaft
(heute D-Jugend) mit dem Gewinn von Kreismeisterschaft

und Kreispokal in der Saison ´80 / ´81 ein dickes
Ausrufezeichen.

Die TT-Mädchen wurden 1981 Kreismeisterinnen und
stiegen in die Bezirksklasse auf.

Wolfgang Frey wurde Trainer der 1. Herren-
Fußballmannschaft, es folgte der Gewinn der

Meisterschaft in der Kreisliga C.
Im Mai 1981 fuhr die Fußball-Schülermannschaft zum

befreundeten Verein Hoogeveen nach Holland.
Die Sportwerbewoche erfreute sich großer Beliebtheit

und blieb fester Bestandteil des Vereinslebens.

Unsere 1. Harzfahrt zur Mindener Hütte - sie wurde zum
Ritual bis 2004. Ein großartiges Event für alle Vehlager!





1984 nahm unsere erste Fußball-Damenmannschaft mit
Trainer Dieter Katenbrink den Spielbetrieb auf.



1984 spielten im Tischtennis sechs Mannschaften. Rund
dreißig Aktive kämpften in der Liga und bei den jährlich

ausgetragenen Vereinsmeisterschaften um Punkte.



 
1986 - 1988  – Erfolgsserie unserer Tischtennis-Kids &

Aufstieg Fußball-Herren

1986 wurde unsere Schülermannschaft um Trainer Friedel
Levermann erstmals auch vom chinesischen Weltmeister
Liang Geliang trainiert – durch sein Training machten die

Kinder einen enormen Entwicklungssprung.

Im Jahr 1987 eilten die Schützlinge von Friedel Levermann von
Erfolg zu Erfolg und so war es nicht verwunderlich, dass die
Kreisauswahl Minden-Lübbecke zeitweise nur aus Vehlager

Spielern bestand.



 
Im Jahr 1988 fuhren Christian Schrimper, Sven Dümke,

Oliver Grewe und Olgun Cinar zur Westdeutschen
Mannschaftsmeisterschaft und ließen dort auf dem Weg

zum Titel ihren Gegnern keine Chance – im Anschluss
errangen Schrimper, Dümke & Grewe auch den klaren Sieg

beim Westdeutschen Pokal.

Die 1. Fußball-Herrenmannschaft stieg 1987 erstmalig in die
Kreisliga B auf – ein toller Erfolg.



Dies sind bis heute die bedeutendsten sportlichen Erfolge in
der Geschichte unseres kleinen Vereins. Eine einzigartige
Leistung – wir sind heute noch sehr stolz auf die Jungs!

Die Zeitungen nannten die 4 Talente das vermutlich 
„stärkste Schülerteam Deutschlands“!







1989 - neuer Coach für die Fußballer und Aufstieg der TT-
Herren

Marek Kraszynski wurde neuer Trainer der 1. Herren-
Fußballmannschaft

Die Fußballdamen unternahmen eine Fahrt nach Blanes in
Spanien – eine unvergessliche Reise.

Die Tischtennis-Jungen spielten in der Verbandsliga – der
höchsten Spielklasse für Jungen in NRW.

Im Verlauf der 80er Jahre gelang der 1.
Herrenmannschaft im Tischtennis der 3-malige Aufstieg

bis in die Tischtennis-Kreisliga – eine herausragende
Entwicklung.

Highlight im September war ein großes Spielfest für
Kinder mit 80 Teilnehmern.

Harzfahrt, Sportwerbewoche & Fahrradtouren blieben
fester Bestandteil der Vereinsarbeit. Die Werbewoche

wurde zum Highlight des Jahres mit „Spiel ohne Grenzen“,
Wasserschlachten, Thekenstaffeln und geselligen

Abendveranstaltungen.



1990–1995 – Spiel ohne Grenzen, Meisterschaft, Aufstieg
Kreisliga A

Die Tischtennisabteilung machte 1990 einen Ausflug an
die französische Atlantikküste nach Montalivet. Es wurde

gezeltet und sogar die Küche mit Personal war mit an
Bord. Ein unvergesslicher Ausflug für alle Teilnehmer.

Im Juni 1990 fand für die 1. Herren-Fußballmannschaft
die Fahrt nach Groß-Schwiesow statt – dort nahm das

Team an einem Fußballturnier teil.



Im darauffolgenden Jahr fand im Rahmen der
Sportwerbewoche der Gegenbesuch der Spieler aus

Groß-Schwiesow statt. Beim Spiel ohne Grenzen wurde
ermittelt, wieviele Spieler in einen Trabi passen –

erstaunlicherweise waren es 10! Ein lustiges Highlight!
Den Abschluss des Spiels ohne Grenzen bildete wie

immer das legendäre Fanwiegen, bei dem die Fans sich
mit ihrem ganzen Gewicht für ihr Team einsetzten. Eine

Riesengaudi für alle Teilnehmer.



1991 nahm unsere Mädchenmannschaft unter der Leitung
von Rainer Etzold Fahrt auf. Die E-Jugend holte in

Stemwede einen 3. Platz.

Im gleichen Jahr belebten Regina Katenbrink & Monika
Dümke das Kinderturnen von Neuem und hatten damit

sofort großen Erfolg.

1993 richteten wir die 15. TT-Stadtmeisterschaften aus -
die Mädchen holten den Stadtmeister-Titel.

Im Tischtennis traten für Blau-Weiß Vehlage erstmals 3
Damenmannschaften an.

 



Unter Marek Kraszynski gelang 1991/1992 der 1. Herren-
Fußballmannschaft der Aufstieg in die Kreisliga A.

In der Rückserie 1992/1993 übernahm erneut Wolfgang
Frey das Team. Nach einer kurzen Durststrecke übernahm
dann Klaus Helmich den Posten des Trainers. Unter seiner
Leitung gelang 1994/1995 der Aufstieg in die Kreisliga A.

1993 beanstandete das Finanzamt überraschend unsere
Satzung – nach lebhaften Diskussionen und Änderung der

Satzung blieben wir am Ende gemeinnützig.





1994 veranstalteten wir erstmals das „Tierisch starke
Tischtennisturnier für 2er-Mannschaften“ – in den
Folgejahren bis 1997 kamen in der Spitze rund 270

Teilnehmer in die Sporthalle nach Benkhausen.

1995 kam Karl-Heinz Hofbauer als neuer Trainer für die 1.
Herren-Fußballmannschaft.





1996 – 1999 – Damenpower, Alt-Herren

Am 03.03.1996 besuchte die Tischtennis-Abteilung die
Deutschen Meisterschaften in Bielefeld.

1996 stiegen unsere TT-Damen in die Bezirksklasse auf;
insgesamt spielten acht TT-Teams, davon allein vier im
Jugendbereich – Vehlage blieb ein Aushängeschild für

Tischtennis!

Die Alt-Herren erreichten im Fußball das Stadtpokal-
Finale gegen TuRa Espelkamp.

1997 veranstalteten wir auf dem Sportplatz in Vehlage ein
Kinder-Zeltlager

1997/98 zog die Sportwerbewoche hunderte Besucher an.

Für die Saison 1998 / 1999 verpflichteten wir Bernd
Schröder als Coach – die beiden neuen Spieler Sascha

Scholle und Erdal Ünlü wurden wichtige Bausteine seines
Teams.

1999/2000 – 25-jähriges Jubiläum & Aufstieg in die
Kreisliga A

Die Krönung der Sportwerbewoche 1999 war der Start
von 3 Heißluftballons vom Gelände des Sportplatzes in

Vehlage – Passagiere waren die glücklichen Gewinner des
Ballon-Gewinnspieles während der Sportwerbewoche.



Die Fußball-Saison, die wir später „unsere Meister-Saison“
nannten, begann für Alle mit dem guten Vorsatz, wieder

verlässlicher zu werden: Training, Anstoßzeiten, Anfahrten
– alles sollte stimmen. Rainer Etzold hielt als

Fußballobmann die Strippen in der Hand, Bernd Schröder
motivierte sein Team auf einzigartige Weise.

Im Entscheidungsspiel in Bad Holzhausen wurde der
Gegner aus Schnathorst mit 9:0 regelrecht

auseinandergenommen. Als der Schlusspfiff kam, brachen
alle Dämme und der vielumjubelte Aufstieg in die

 Kreisliga A war geschafft. Eine tolle Leistung!

Am 2. Juni 2000 wurde unser 25-jähriges Jubiläum
ausgiebig und mit vielen Gästen im Gasthaus Rose

gefeiert!





Trainingszeiten & Ansprechpartner

   Darts
Trainingszeiten:

 Dienstag & Donnerstag · 18:30 – 22:00 Uhr
Trainingsort: Begegnungshaus Vehlage

Ansprechpartner: Sebastian Vogt · Í  0151-61240334

Ä  Tischtennis
Trainingszeiten:

 Mittwoch · 18:00 – 20:00 Uhr Jugend 
20:00 – 22:30 Uhr Herren

 Freitag · 18:00 – 20:00 Uhr Jugend 
20:00 – 22:30 Uhr Herren

Trainingsort: Sporthalle Benkhausen
Ansprechpartner: Holger Gehrmann · Í  0171-6715028

✉  holger.gehrmann@live.de



⚽ Fußball
Trainingszeiten:

 Montag · 19:00 – 20:30 Uhr Herren
Í  Joachim Haverkamp · 0172-7219502

Mittwoch · 15:30 – 17:00 Uhr Kinder (4–10 Jahre)
Í  Christian Borchert · 0151-15044568

Trainingsort: Sportplatz Vehlage / Sporthalle Benkhausen

N  Sport-Treff mit Real Life Espelkamp
Für alle von 10–18 Jahren

 Mittwoch · 17:00 – 18:30 Uhr
Ansprechpartner: Philipp Dyck · Í  0176-81537498

 Heinrich Dyck · Í  0171-4139341

�  Wirbelsäulengymnastik
Trainingszeiten:

 Dienstag · 19:00 – 20:00 Uhr
 Mittwoch · 18:00 – 19:00 Uhr

Trainingsort: Dorfgemeinschaftshaus Vehlage (oben)
Ansprechpartner: Monika Dümke · Í  0151-20213595

�  Eltern-Kind-Turnen (1–6 Jahre)
Trainingszeiten:

 Dienstag · 16:00 – 17:00 Uhr
Trainingsort: Sporthalle Benkhausen

Ansprechpartner:
 Laura Hunold · Í  0163-5596666

 Metin Akar · Í  0151-15044568
 Monika Dümke · Í  0151-20213595



WIR GRATULIEREN 

VEHLAGE ZUM
JUBILÄUM!

IDEEN. EVENT. KNOW - HOW.

Twiehauser Str. 31 | 32351 Stemwede
Tel. 05745 920 39-0 
www.lsm-gmbh.de FULL

SERVICE

WENN
ES WAS
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SIND WIR
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WEIT! 





2001 – Klassenerhalt im Fußball und weiterhin gute
Jugendarbeit im Tischtennis

2001 konnte das Fußball-Herrenteam am
Saisonende den Klassenerhalt feiern.

Im Tischtennis spielten Jörn Sültrup, Björn
Redeker und Michael Buchholz eine tolle

Saison. Die Damen- und Herrenmannschaften
spielten in ihren Ligen solide und pflegten das

Miteinander.

Unsere Fixpunkte blieben Harzfahrt,
Sportwerbewoche & Weihnachtsfeier - die

Gemeinschaft funktionierte.



2002 – 2010: Solide Jugendarbeit & Frauen-Power auf
dem Platz und an der Platte

2002 bekamen die F- und E-Jugendteams neuen Schwung
durch Zulauf auch aus den
umliegenden Ortschaften

Die Sportwerbewoche und die Fahrt in den Harz waren
wieder tolle Veranstaltungen mit jeder Menge Spaß und

großem Gemeinschaftsgefühl.



2003 war ein ganz starkes Jahr unserer Fußballdamen, sie
begeisterten die Zuschauer!

Im selben Jahr errangen einige unserer Tischtennis-
Jugendspieler schöne Erfolge bei den

Kreismeisterschaften - krönender Abschluss am Ende der
Saison war natürlich die Vereinsmeisterschaft.

2004 fand die bis heute letzte Fahrt zur „Mindener Hütte“
in den Harz statt.



Im Fußball lieferten die F- und E-Junioren weiter gute
Leistungen ab und machten ihren Betreuern viel Freude.

Bernd Schröder und Rainer Etzold zogen sich zurück – das
musste der Verein erstmal verkraften. Neuer Trainer

wurde Thomas Dreßel, Tina Etzold übernahm das
Management – die Rettung für unsere Fußballabteilung!





Die Tischtennis Damen spielten weiter in der
Bezirksklasse – eine bemerkenswerte Leistung!

Im Tischtennis lieferten neben den Erwachsenen-Teams
erneut die Jugendlichen bemerkenswerte Ergebnisse bei

den Ranglistenturnieren ab.

2005 feierten wir im Rahmen der Sportwerbewoche 30
Jahre SC Blau-Weiß Vehlage.

2007 holte der neue Fußball-Abteilungsleiter Joachim
Haverkamp erneut Wolfgang Frey als Trainer, zu diesem
Zeitpunkt spielte die 1. Herrenmannschaft im Fußball in

der Kreisliga C. Ab 2008 wurde Jörg Finke Trainer der
Fußball-Herren.







Im Jahr 2009 nach Jahren ohne eigene Mannschaft
wurde von Raphael Etzold und Marc Borchard wieder eine

Fußball-Damenmannschaft auf die Beine gestellt.

Ab 2009 begann die Sanierung der Vehlager Schule –
unter der Leitung von Erwin Dümke und Hartmut

Buchholz halfen 10 Mitglieder des Vereins bei den
Umbauarbeiten.



2011 – Ein Rückkehrer und neue Perspektiven
Wir starteten mit der Sportwerbewoche: Frühstück im

Dorfgemeinschaftshaus & Boule mit 18 Teams.



Ab 2010 fand bis einschl. 2013 ein neues Event zum
Vatertag am Sportplatz statt.

Der Vatertag mit DJ und Tanz auf dem Schulhof war ein
voller Erfolg.

Die Tischtennis-Erste erreichte mit Rückkehrer Christian
Schrimper den Aufstieg in die Kreisliga – gemeinsam mit

Jens Gehrlicher, Michael Buchholz, Sebastian
Schmidt,Walter Enns und Nikolai Westall.

Heinrich Dyck übernahm im Juli 2011 den Posten des
Fußballtrainers von den beiden

Interimstrainern Dietmar Duffe und Maiko Hellweg.
Bald danach konnte Blau-Weiß Vehlage 23 neue Spieler im

Verein begrüßen.





2012 – Das „Wunder von Vehlage“ und ein neues
 A-Jugend-Team

Am 16.01.2012 verstarb völlig überraschend unser
geschätzter Mitspieler und Schiedsrichter Ümit Cetinkaya

– wir verloren mit ihm einen talentierten und fröhlichen
Vereinskollegen, der immer mit viel Herz bei der Sache

war.

Im Tischtennis begann die Rückrunde mit einem neuen
Spieler an der Spitze: Sven-Patrick Kolwes wurde Nr. 1 und

wir schafften mit ihm den Klassenerhalt in der Kreisliga.
Im Kreispokal holten wir den Titel, im Bezirk in Rheda

Wiedenbrück wurden wir Vize.

Parallel wuchs auf dem Platz etwas, das wir uns lange
gewünscht hatten: eine A-Jugend, angeschoben von

Marc-Oliver Dyck, trainiert von Heinrich „Iwan“ Dyck.
Die 1. Herren-Fußballmannschaft schaffte den Aufstieg in

die Kreisliga B.

2013 – Erneuter Aufstieg & neuer Schwung im Tischtennis
Unsere Hütte, die 2012 brannte, bauten wir selbst wieder

auf: Abwasser, Strom, Küche, Fritteuse, Theke – zur
Sportwerbewoche 2013 konnten wir sie wieder nutzen.

Die 1. Fußball-Herrenmannschaft schaffte als Meister den
umjubelten Durchmarsch in die Kreisliga A.

Christin Meinhardt und Friedhelm Meier belebten die TT-
Jugendarbeit von Neuem – innerhalb kürzester Zeit wuchs

die Trainingsgruppe auf 15 Kinder an.



Im Dezember verloren wir dann unseren ehemaligen
Jugendtrainer, Kassierer, Ältestenrat und Freund Dieter

Duffe. Er war ein wichtiger Bestandteil unserer
Vereinsarbeit und bei vielen Entscheidungen ein guter

Ratgeber.

2014 – Frauen-Spielgemeinschaft & Auffrischung unseres
Wappens

 Mit Raphael Etzold und Katharina Kießler gründeten wir
im Fußballbereich die SG Vehlage/Alswede bei den

Frauen.

Unser Wappen bekam – dank der 1. Mannschaft um
Waldemar Heinz – eine druckfeste, moderne Form, die

noch immer unsere Brust ziert.



2015 – 40 Jahre SC Blau-Weiß Vehlage



Die Planungen für einen neuen Trainingsplatz liefen an.
Die Frauenfußballmannschaft wurde abgemeldet. Die

Herren hielten die Klasse.

Die Tischtennisabteilung blieb mit ihren Teams im
Jugend-, Damen- und Herrenbereich weiter solide auf

Kurs.

Wirbelsäulengymnastik, Walking und „Sport für Ältere“
unter Monika Dümke war weiterhin beliebt.



2017 – Unser Pokalmärchen
Im September 2017 standen wir im Barre-Pils-Pokal
plötzlich unter den letzten Vier – und dann kam die
Auslosung: Halbfinale gegen den Landesligisten TuS

Tengern.
Die Entscheidung gegen Tengern brachte ein schneller
Angriff über die linke Seite. Mit einem Pass in die Tiefe

überrumpelten wir den Gegner und erzielten
überraschend das 1:0. Für einen kurzen Augenblick blieb

es still bevor der Jubel der Vehlager Spieler und Fans
losbrach. Am Ende war die Überraschung perfekt und wir
erreichten das Pokalfinale - das erste Pokalfinale unserer

Vereinsgeschichte! Die Medien berichteten über die
Sensation: „Ein Dorfverein schlägt einen Landesligisten!“

„Un – glaub – lich!“ – Heinrich Dycks Worte zu diesem
Ereignis.



Vor der Rekordkulisse von rund 600 Zuschauern am
heimischen Platz durften wir anschließend gegen den FC

Preußen Espelkamp das Finale bestreiten. Es war ein
Festtag, den keiner vergaß. Zwar mussten wir uns mit 0:3
geschlagen geben, aber das spielte kaum eine Rolle. Der
Weg dorthin, der Sieg gegen Tengern, war unser eigener
Pokaltitel. Noch heute sprechen wir vom „Pokalwunder

von Vehlage 2017“.



2016/17 & 2017/18 – Konstanz und die Meisterschaft

2016/17 war die Saison, in der wir bewiesen, dass Konstanz kein
Fremdwort für uns ist: Platz 3 in der Kreisliga A, 55 Punkte,

72:39 Tore.

2017/18 spielten wir noch reifer und mutiger und am Ende der
Saison standen wir mit 65 Punkten, 61:24 Toren als Meister auf

Platz 1 in der Kreisliga A. Der sensationelle Aufstieg in die
Bezirksliga war geschafft und es folgte eine große Party! Die 2.

Mannschaft schaffte im gleichen Jahr den Aufstieg in die
Kreisliga B.









2018/19–2020 – das erste Jahr in der Bezirksliga

Am 02. März 2018 nahm Rainer Etzold die Verdienstnadel
in Gold vom Westfälischen Leichtathletik- und

Fußballverband entgegen – wir waren uns einig: „Noch nie
hat das jemand so verdient wie unser Rainer!“



Mit dem Schwung aus der Vorsaison startete die Truppe
von Trainer Heinrich „Iwan“ Dyck in das Abenteuer

Bezirksliga. Er hatte es geschafft, aus einer bunt
zusammengewürfelten Truppe eine echte Einheit zu

formen.



Wir durften zur Pokalauslosung in die Sportschule
Kaiserau reisen. Hier wurde die Spielvereinigung Brakel
für den Westfalenpokal als Gegner ermittelt. Ein tolles

Los! Wir hatten Heimrecht und in Brakel musste nun
erstmal geklärt werden, wer wir waren und wie man wohl

nach Vehlage kommt - die Partie endete 1:5.

Im August 2019 ging es für Rainer Etzold und den
Vorsitzenden Helmut Hafer erneut nach Kaiserau zum

Ehrentag der Vereine – hier wurden sie für ihre
ehrenamtlich Arbeit geehrt. Bei dieser Gelegenheit wurde

auch ein Erinnnerungsfoto mit dem ehemaligen
deutschen Nationaltorwart Hans Tilkowski aufgenommen.

Als Aufsteiger in die Bezirksliga hielten wir 2018/19 die
Klasse.

2019/20 wurde die Saison im März 2020 wegen CORONA
abgebrochen:

keine Absteiger, Aufsteiger per Quotient.

2021 – Abschied von unserer alten Hütte und Neubau
Begegnungsstätte

Unsere alte Hütte am Sportplatz – über vier Jahrzehnte
unser Herzstück – verabschiedeten wir 2021 in die Rente.

Wir bauten sie in Eigenleistung ab.





Mit der Sportstättenförderung des Landes NRW und mit
Hilfe der Stadt Espelkamp entstand ein Begegnungshaus,
modern, hell, mit Raum für Gruppen und Versammlungen.

Durch ein großes Maß an Eigenleistung und den
unermüdlichen Einsatz der Vereinsmitglieder wurde hier

ein echtes Schmuckstück in Vehlage geschaffen.

2020/21–2023 – CORONA und der sportliche Wandel

CORONA nahm uns Spieler, Spiele, gemeinsame Zeit und
einen Teil unserer Zukunftspläne.

Die Saison 2020/21 wurde zum Großteil annulliert.



Verschiedene Trainer wie z. B. Ernie Joerend und Thorsten
Korejtek, erneut Heinrich Dyck und anschließend Maiko
Hellweg engagierten sie in der Folge für unseren Verein.
Leider konnten sie die Folgen der CORONA-Jahre nicht

rückgängig machen. Das Vereinsleben war nicht mehr das
Gleiche und so war die Abmeldung der Ersten Herren-

Fußballmannschaft nicht mehr zu vermeiden.

So spielten am Ende dieser Entwicklung zumindest noch 2
Teams in der Kreisliga B & D.

Die Tischtennisteams des SC Blau-Weiß Vehlage hatten in
der Zwischenzeit wieder den Spielbetrieb aufgenommen

und freuten sich, mit allen vorher gemeldeten
Mannschaften wieder spielen zu dürfen. Der

Zusammenhalt hatte hier zum Glück weniger gelitten.

Die Tischtennis-Jugend wurde Meister in der Kreisklasse
und stieg in die Kreisliga auf.

Im Jahr 2023 wurde erstmals wieder eine Mini-
Meisterschaft im Tischtennis veranstaltet. Hierbei

qualifizierten sich gleich 5 Spieler für den Kreisentscheid.
Dort konnte sich Moritz Gehrmann den 3. Platz sichern

und qualifizierte sich sogar für den Bezirksentscheid, bei
dem er wiederum einen tollen 3. Platz belegte.

Zur neuen Saison 2023/2024 meldeten wir dann erstmals
wieder eine Schülermannschaft im Tischtennis – bereits
in der 1. Saison gelang den Kids der erste Sieg in der 2.

Bezirksklasse.



 
2024 – Familien im Mittelpunkt und ein neues Kapitel

Unser Kinderfest feierte Premiere. Rund 100 Kinder
machten mit und absolvierten verschiedenste

Spielstationen im alten Schulgebäude, auf dem Sportplatz
und dem ehemaligen Schulhof. Die Kinder waren total
begeistert und so freuten sich Eltern und Großeltern
gleichermaßen über die kleinen Teilnehmer und das

umfangreiche Angebot.



Die Tischtennisabteilung freute sich über die gute Entwicklung
der Schülermannschaft,

die bereits in ihrer 2. Saison an der Tabellenspitze mitmischte.

Am 01.08. verstarb unser langjähriges Vereinsmitglied und
Mitglied im Ältestenrat, Marlis Duffe. Ihr langjähriger Einsatz
für den Verein und ihre Wäscheleinen voller Trikots gehörten

zum Landschafts-Bild von Vehlage.



2025 – Karneval, Eltern-Kind-Turnen, Darts und Ausbau
der TT-Abteilung

  
Auch der Dartsport hat in Vehlage ein Zuhause

bekommen.
 Was früher als Zeitvertreib in der Kabine begann, ist nun

eine eigene Sparte geworden. Unter der Führung von
Sebastian Vogt als Abteilungsleiter spielen die Jungs in

der Freien Dartliga Mühlenkreis.

Seit Anfang 2025 gibt es eine Kooperation mit dem Team
vom „Real Life“ aus Espelkamp. Wir sind gespannt, wie

sich die Zusammenarbeit in der Zukunft entwickeln wird.



Zum Karneval 2025 verwandelten wir unser
Begegnungshaus in eine Karnevals-Hochburg. Rund

fünfzig Kinder kamen verkleidet, mit Eltern und
Großeltern. Zwischen Konfetti und Pappnasen hatten alle

Kinder großen Spaß.

Bei dieser Gelegenheit informierten wir die
interessierten Eltern über unsere Pläne für ein

regelmäßiges Eltern-Kind-Turnen in der
Sporthalle der Grundschule Benkhausen.





Seit April 2025 läuft unser Eltern-Kind-Turnen jeweils
wöchentlich, dienstags von 16 bis 17 Uhr.  Bereits der

erste Termin begeisterte Kinder und Eltern
gleichermaßen. Monika Dümke, Laura Hunold, Metin Akar

und Sandra Lekon kümmern sich um die Kids.

Unsere Tischtennis-Schüler erkämpften sich ganz knapp,
aber hochverdient den Meistertitel in ihrer Staffel der 2.
Jugend Bezirksklasse – ein toller Erfolg auch für Trainer

Hartmut Buchholz!



Für die neue Saison geht der SC Blau-Weiß Vehlage im
Tischtennis mit 1 Schüler, 1 Jugend und 4 Herrenteams an

den Start – eine starke Entwicklung, die wir im Oktober
mit der Teilnahme von 4 Akteuren am Trainerlehrgang in

Spenge weiter fördern möchten.

Seit dem 07. Mai 2025 bietet Christian Borchert
gemeinsam mit Corinna Griepenstroh ein Fußball-

Kindertraining an.
Das Kinderfest setzten wir 2025 fort – wieder strahlten

Gesichter, wieder standen Familien, die wir im Jahr zuvor
gewonnen hatten, an den Spiel-Stationen und halfen mit.
Es war erneut ein großer Erfolg für unseren Verein und ein

tolles Event für alle Kinder!

Wirbelsäulengymnastik und Gymnastik für Ältere unter
der Leitung von Monika Dümke sind weiterhin fester

Bestandteil unseres Sportangebotes.



Und weil Vereine Gesichter brauchen, nennen wir
 sie beim Namen:

Helmut Bredebusch, der den Stein ins Rollen brachte;
Hartmut & Inge Gehrmann, Gründungsmitglieder die sich
von Anfang an stark engagierten; Heinz Rose, unser Wirt

und väterlicher Freund; Friedhelm Meier, Aushängeschild
im Tischtennis, Organisator & Ortsvorsteher; Rainer

Etzold, Fußballobmann und Träger einer
Verbandsauszeichnung des WFLV; Helmut Hafer, der über
zwei Jahrzehnte den Kurs hielt – mit Hannelore Stefener;

Tina (Christina) Etzold, seit fast drei Jahrzehnten 1.
Kassiererin, die über die Zahlen wacht und im Hintergrund

so manche Strippe zieht; Carsten Böhmert,
internationaler Schiedsrichter und langjähriger

Abteilungsleiter im Tischtennis und seine Frau Alexandra
Böhmert die ebenfalls auf internationaler Ebene als
Schiedsrichterin tätig ist; Monika Dümke, die schon

immer sehr engagiert und clever den Verein unterstützt
hat und noch heute ihre Turngruppe vorbildlich leitet.
Unsere lebende Legende Erwin Dümke, ohne dessen

Handwerkskunst, Organisationstalent und Humor unser
Gelände und die Gebäude lange nicht so hübsch und

ordentlich aussehen würden. Kurt Willinger – unschlagbar
am Vereinsgrill, der auch als 1. Vorsitzender so viel für

unseren Verein getan hat – er ist gemeinsam mit Horst-
Dieter Meyer und Gerhard Lekon einer der 3 Edel-Fans

unserer Fußballteams, Familie Rose-Stegkemper, die den
Verein immer hervorragend unterstützt hat.



Vorstand & Ehrenamtsträger

1. Vorsitzender
Heinrich Dyck

1. Geschäftsführer
 Miguel Matos Ferreira

1. Kassiererin
 Christina Etzold
2. Vorsitzender
 Dietmar Duffe

2. Geschäftsführer
 Georg Haverkamp

2. Kassierer
 Mirco Kosica

1.Tischtennis-Abteilungsleiter
 Holger Gehrmann

2.Tischtennis-Abteilungsleiter
Jens Gehrlicher

1.Tischtennis-Jugend-Abteilungsleiter
 Helge Jockheck

2.Tischtennis-Jugend-Abteilungsleiter
Marvin Wenzel

1. Fußball-Abteilungsleiter
 Joachim Haverkamp

2.Fußball-Abteilungsleiter
Christian Bochert

Breitensport-Abteilungsleiterin
 Monika Dümke

Sozialwart
 Metin Akar

Ehrenvorsitzender
 Helmut Hafer



Schlusswort

Wir blicken zurück auf ein halbes Jahrhundert voller
Gemeinschaft, sportlichem Wettkampf, geselligen

Stunden und unvergesslicher Geschichten. 50 Jahre, in
denen unser Verein Höhen und Tiefen erlebt hat – und
doch immer ein Ort des Zusammenkommens geblieben

ist.
Unser Dank gilt allen, die diesen Weg möglich gemacht
haben: den Menschen, die sichtbar an vorderster Front

standen, genauso wie jenen, die im Hintergrund mit
unermüdlichem Einsatz dafür sorgten, dass der

 SC Blau-Weiß Vehlage lebendig bleibt.
Mit Zuversicht schauen wir nach vorn. 

Die nächsten 50 Jahre bieten uns allen die Chance, neue
Kapitel aufzuschlagen – sportlich, gemeinschaftlich,

menschlich.

Wir sagen von Herzen: Danke – und bis bald!

Sport Club Blau Weiß Vehlage
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dort, wo man spielt. Die MERKUR GROUP wurde 1957 von Paul Gauselmann gegründet und ist
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ideen und innovativer Technologie begeistern „Die Spielemacher“ aus Ostwestfalen heute
Millionen Kunden in aller Welt.

Zur MERKUR Spielewelt zählen klassische und virtuelle Automatenspiele, Geldspielgeräte, 
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